
Mit  Marihuana  am  Wasserpark
geschnappt:  Knapp  an  Haft
vorbei
Mit 18 Tütchen Marihuana in der Tasche war Murat O. (Name
geändert) Mitte November am Bergkamener Wasserpark geschnappt
worden. Heute kam der 24-Jährige vor dem Amtsgericht in Kamen
knapp um eine Haftstrafe herum: Richter Martin Klopsch beließ
es bei einer Geldstrafe von 90 Tagessätzen à 15 Euro wegen
unerlaubten Besitzes von Betäubungsmitteln. „Ich habe schwer
mit mir gekämpft“, so der Richter.

Murat  O.  hat  eine  Vorstrafe  im  Register:  Wegen  einer
Silvesterprügelei  bei  Schmülling  war  er  zu  einem  Jahr
Gefängnis auf Bewährung verurteilt worden. Die Bewährungsfrist
lief,  als  er  bei  der  Kontrolle  der  Polizei  am  Wasserpark
auffiel.

Jedes  Tütchen  soll  rund  ein  Gramm  enthalten  haben.  Zur
Herkunft des Stoffs sagte O., er habe kurz vorher in Dortmund
an  einem  Spielautomaten  Geld  gewonnen  und  das  dann  in
Marihuana umgsetzt – 100 Euro seien drauf gegangen. „Beim
Zugreifen hab‘ ich Herzrasen bekommen.“ Es habe sich um Stoff
für den Eigenbedarf gehandelt: Ein paar Partys hätten damals
angestanden.
Ob das stimmt, bleibt offen. Richter Klopsch erinnerte daran,
der Wasserpark sei „ein bekannter Umschlagplatz für Drogen“.

Mehrfach versicherte Murat O., er bereue, dass er sich auf das
Marihuana eingelassen habe. Was die Zukunft angehe: Jetzt habe
er gerade eine Stelle bei einem großen Telefonnetzbetreiber in
Aussicht.
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